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er Familienbetrieb von Zimmermeister und Restaurator 
Sebastian Schmäh wird mittlerweile in der 6. Generation 
am Standort Meersburg geführt. Dort wird Holz von 

Meisterhand bearbeitet, sei es im Innenbereich (Trockenbau, 
Innenausbau, Dachfenster), im Außenbereich, wie z.B. Beda-
chung oder als kompletter Neubau oder im Bereich Modernisie-
rung und Restaurierung von historischen, denkmalgeschützten 
Gebäuden.

Entlastung durch effiziente Zeiterfassung

Der mehrfach ausgezeichnete Betrieb wurde zuletzt mit dem Zu-
kunftspreis 2017 der Handwerkskammer Ulm geehrt. Eine der 
bewerteten Kategorien: Die Digitalisierung. Bereits 2009 wurde 
auf die digitale Zeiterfassung mit den robusten blauen DIGI-
RAPORT-Geräten umgestellt. Seitdem haben die Mitarbeiter 
ihre Zeiten gleich vor Ort auftragsspezifisch erfaßt und nach 
Arbeitsschluß von der Lade- und Datenübertragungsstation 
automatisch an die Auswertungssoftware DIGI-SOLUTION-
ONE übertragen.

Die Schmähs verlieren keine Zeit

Mit der neuen Zeiterfassung von DIGI ging der Holzbaubetrieb 
2014 noch einen Schritt weiter und hat die DIGI-RAPORT-
Geräte durch die DIGI-WebApp, die Zeiterfassung für das 
Smartphone, ergänzt. Die einfache Bedienung, die zahlreichen 
Zusatzfunktionen und die Tatsache, daß die Handwerker nun 
ihre „Zeiterfassungsgeräte“ in Form ihres Smartphones immer 
dabeihaben, sorgten schnell für große Beliebtheit auf der Bau-
stelle. Die Arbeitszeiten, Aufträge, Material und noch viele 
andere projektrelevante Zusatzinfos können hier samt Fotos 
gleich vor Ort dokumentiert werden. Die meist zeitgleiche 
Übertragung in die Auswertungssoftware DIGI-SOLUTION-

ONE ist sichergestellt, selbst dann, wenn die Mobiltelefone 
keinen Empfang haben: Die eingegebenen Daten werden 
gesichert und mit Zeitverzögerung übertragen.

Selbst die letzten Zettel werden DIGItal

Der eingeschlagene Weg der Schmähs in Richtung Digitalisie-
rung erwies sich als goldrichtig. Nun sollten noch die letzten 
Reste der umständlichen Zettelwirtschaft vollständig beseitigt 
werden: Die Zeiterfassung sollte um „DIGI-FORM“ ergänzt 
werden. Dieser neue Baustein der eingesetzten DIGI-WebApp 
ermöglicht über die Zeiterfassung hinaus die vollständige 
digitale Dokumentation, Bearbeitung und Archivierung von 
Regie- und Arbeitsberichten sowie Kundenformularen.

Die revolutionäre Veränderung durch DIGI-FORM

Anfang 2018 war es dann soweit: Seitdem ist DIGI-FORM im 
Einsatz und wird stufenweise erweitert. Die Erleichterung im 
Team war gleich am Anfang zu spüren. Denn die geschätzte 
einfache Installation und die übersichtliche Bedienung der Soft-
ware machten den Einsatz auf der Baustelle zum Kinderspiel. In 
kürzester Zeit hat dieser neue Baustein der WebApp die früher 
so aufwendigen Abläufe des Betriebes grundlegend verändern. 
Das digitale Formular hat alle Eingabemöglichkeiten und noch 
wesentlich mehr als sein Vorgänger auf Papier. Besonders schät-
zen die Handwerker die praktischen zeitsparenden Funktionen, 
wie z.B. das Ausfüllen der Textfelder durch Diktieren oder die 
Unterschriftsmöglichkeit direkt auf dem Tablet. Der so ausge-
füllte Regiebericht wird vor Ort gespeichert und ist ab dann in 
der Auswertungssoftware DIGI-SOLUTION-ONE direkt als 
PDF verfügbar. Die Kollegen im Büro können es entspannt als 
Duplikat per E-Mail direkt an den Bauherren versenden oder 
direkt weiterverarbeiten.

ANWENDERBERICHT:

Digital vom Regiebericht 
bis zur Rechnung
Noch bis vor wenigen Monaten wurden die Regieberichte bei der Firma Holzbau 
Schmäh  per Hand ausgefüllt. Die oft kaum lesbaren Papiere wurden anschlie-
ßend im Büro durchnumeriert, abgetippt und parallel noch eingescannt. Die ein-
gescannten Dokumente erhielt dann der Kunde per E-Mail zur Unterschrift. Die-
ses aufwendige Procedere kostete teilweise bis zu 10-12 Stunden Arbeitszeit pro 
Woche. Zusätzlich war die Fehlerquote beim Abtippen relativ hoch, da die hand-
schriftlichen Berichte oft schwer zu lesen waren. Verständnisprobleme konnten 
so mit den Handwerkern erst abends oder am nächsten Tag persönlich geklärt 
werden. Konnten! Es gab also Handlungsbedarf! Doch der Reihe nach …
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as haben die Schreinerei in Offenburg, der Fotograf in 
Augsburg und der Malermeister in Gronau gemeinsam? Sie 
verwenden eine Softwarelösung zur Erfassung und Abrech-

nung ihrer Projektzeiten, die ihre spezifischen Anforderungen erfüllt. 
So können sie ihre Zeiten gegenüber Geschäftspartnern transparent 
nachweisen und Fehlplanungen sowie die Verschwendung von Res-
sourcen vermeiden. „Wir haben viele Programme ausprobiert, aber 
wirklich praktikabel war nur der 
Xpert-Timer: Dieses Programm 
bietet eine sehr einfache Möglich-
keit, Projektzeiten zu erfassen und 
auf mehrere Aufträge aufzuteilen“, 
sagt Wolfgang Fey, Meister im 
Schreinereibetrieb seiner Tochter, 
Katharina Fey, in Offenburg und 
zuständig für die firmeneigene IT. 
Die Mitarbeiter hätten wenig Lust, 
sich lange mit Software auseinan-
derzusetzen, meint er. 

„Für uns war es wichtig, daß man 
problemlos die erfaßten Zeiten 
ändern bzw. nachtragen kann. 
Wenn ich an der Kreissäge stehe 
und Platten für mehrere Kunden 
zuschneide, kann ich nicht stän-
dig im Programm den Auftrag 
wechseln.“ Es komme auch immer 
wieder vor, daß vergessen werde, 
die Zeiterfassung rechtzeitig zu 
starten bzw. zu stoppen, berichtet 
der Schreiner. Mit Xpert-Timer 
sei dies jedoch auch nachträglich 
völlig unproblematisch, anders als 
bei vielen anderen Programmen. 
Die Schreinerei Fey setzt Xpert-
Timer Pro im Betrieb ein und 
erfaßt die Arbeitszeiten, die 

 PROJEKTZEITERFASSUNG:

Unter erschwerten 
Bedingungen
Bürobetrieb geht anders: Handwerksbetriebe wie 
Schreinereien, Maler oder Fotografen stellen beson-
dere Anforderungen an das Erfassen von Projektzeiten 
und deren Abrechnung. Das Handwerk benötigt nicht 
zuletzt eine einfache und flexible Möglichkeit, parallel 
angefallene Projektzeiten auf unterschiedliche Kunden 
aufzuteilen … von Peter Knoll und Daniela Schälchli

Nicht nur die Zimmermeister, Gesellen und Restauratoren auf 
der Baustelle profitieren von den vereinfachten bürokratischen 
Abläufen. Auch für die Verwaltungskollegen in deren Büro hat 
sich etwas grundlegend verändert: Durch DIGI-FORM entfällt 
jetzt das lästige und zeitaufwendige Entziffern und Abtippen 
der Regieberichte. Keine Begleitung der Rückverfolgung, denn 
alles wird exakt dokumentiert. Auch das Einscannen entfällt. 
Man spart viel Arbeitszeit für andere Bereiche. Und auch die 
Kunden der Holzbaufirma Schmäh profitieren vom Einsatz des 
digitalen Formulars: Inhalte der Regie- und Baustellenberichte 
werden einfacher, genauer weil vor Ort erfaßt, und es gehen 
keine wichtigen Informationen verloren. 

Die Komplettlösung von DIGI bewährt sich

Durch die direkte Verbindung der Auswertungssoftware DIGI-
SOLUTION-ONE mit der ERP-Software DIGI-ANNEXUS 
ist das kunden- bzw. auftragsbezogene Ablegen der ausgefüllten 
digitalen Formulare nur einen Mausklick entfernt. Sie werden 
in der Bürosoftware der Firma Schmäh unter dem Reiter 
„Raportarbeiten“ abgelegt und stehen immer leserlich und 
übersichtlich als Nachweis bzw. als Grundlage für die Erstellung 
weiterer relevanter Dokumente zur Verfügung. So zum Beispiel 
für die Erstellung von Rechnungen: hier gehen die Daten jetzt 
aus dem Regiebericht automatisch in die Rechnungserstellung.
Herr Schmäh hat die DIGI-Zeiterfassung bereits seit 2009 im 
Einsatz und ist „absolut überzeugt von der DIGI-Software“. 
Das System ist robust und besitzt zugleich eine intuitive Benut-
zerführung. Die DIGI-Produkte sind miteinander verbunden, 
greifen wie Zahnräder ineinander und entlasten seit 2009 sowohl 
das Holzbauteam als auch das BackOffice, damit weiterhin 
einzigartige Meisterwerke aus Holz entstehen können.

Noch Fragen? www.digi-zeiterfassung.de

Zeiterfassung für 
jeden Arbeitsort.
Stationär. Web. 
App. Cloud.
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